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Vorwort 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

das Leben kann sich innerhalb eines Augenblicks verändern, durch einen Unfall, eine 
Diagnose oder eine Krise. Für viele Betroffene beginnt damit eine Phase der 
Orientierungslosigkeit: Wo fange ich an? Was steht mir zu? Wie geht es weiter? 

Gerade in diesen Momenten wird deutlich, wie herausfordernd es sein kann, sich im 
bestehenden System zurechtzufinden. Informationen sind fragmentiert, schwer 
verständlich und über viele Stellen verteilt. Unterstützung existiert, ist jedoch oft 
nicht leicht zugänglich, nicht ausreichend miteinander verbunden und selten auf die 
individuelle Situation zugeschnitten. Für viele bedeutet das unnötige Umwege, 
Verzögerungen und das Gefühl, alleine zu sein. 

Hier setzt EnableMe an. 

Wir schaffen einen Ort, an dem Menschen mit Behinderungen und chronischen 
Erkrankungen Orientierung, Austausch und konkrete nächste Schritte finden, 
niederschwellig, verlässlich und auf Augenhöhe. Gute Information schafft Klarheit. 
Austausch schafft Zuversicht. Beides zusammen ermöglicht Handlung. 

Im Jahr 2025 haben wir diesen Ansatz in Deutschland gezielt weiterentwickelt, 
insbesondere durch den Ausbau unserer Informationsangebote und unserer 
Community. Die Nutzung zeigt deutlich, wie groß der Bedarf an verlässlicher 
Orientierung ist. 

Gleichzeitig eröffnet Künstliche Intelligenz neue Möglichkeiten der Unterstützung: 

Information wird kontextbezogen, verständlich und direkt nutzbar, aus Wissen 
werden konkrete nächste Schritte. Erste Erfahrungen zeigen, welches Potenzial darin 
liegt, Menschen nicht nur zu informieren, sondern sie durch komplexe Situationen zu 
begleiten. 

Für EnableMe ist dies der nächste Schritt, der Aufbau einer skalierbaren digitalen 
Inklusionsinfrastruktur, die Menschen entlang ihres gesamten Weges begleitet. 

In Deutschland stehen wir hier noch am Anfang. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit 
Partnern und Förderern Lösungen zu entwickeln, die auch hier einen echten 
Unterschied machen. 

Unser Antrieb bleibt unverändert: Menschen in Umbruchphasen nicht alleine zu 
lassen, sondern ihnen Perspektive, Selbstwirksamkeit und Zugang zu Teilhabe zu 
ermöglichen. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung. 

Ihr Joachim Schoss, Ihr Michael Lorz  
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Motivation der Stiftung MyHandicap 

Das Leben kann sich innerhalb eines Augenblicks ändern, zum Beispiel durch einen 
Autounfall, eine Diagnose oder einen Konflikt. Doch egal, ob eine Behinderung 
plötzlich im Laufe des Lebens entsteht, was auf über 97 % der Betroffenen zutrifft, 
oder ob sie von Geburt an besteht. Die Situation lässt die Menschen, ihre Familien 
und ihr gesamtes Umfeld fragen: Wo fangen wir an? Wie erhalten wir Zugang zu 
Gesundheitsversorgung, Rehabilitation oder Arbeit? Wer versteht, was wir 
durchmachen? 

EnableMe ist für diesen Moment und jeden Schritt danach da. Bei uns finden 
Menschen mit Behinderungen, chronischen Krankheiten und ihre Angehörigen 
praktische Ratschläge, Austausch auf Augenhöhe und Wege zu mehr 
Unabhängigkeit, Lebensqualität und Selbstbestimmung. Dies gilt in der Schweiz, 
Deutschland, der Ukraine, Kenia, Marokko und darüber hinaus. 

Mission, Vision und Motto der Stiftung 

Die Stiftung unterstützt Betroffene und ihre Angehörigen im Umgang mit ihren 
Herausforderungen, dies unter anderem mit verschiedenen Angeboten. 

Sie engagiert sich für eine inklusive Gesellschaft, in welcher Menschen mit 
Behinderungen und chronischen Krankheiten sichtbar, selbstbestimmt und 
repräsentiert sind. 

Das Motto dabei: Jeder Mensch ist einzigartig und hat Talente. Auf diese möchte 
sich die Stiftung fokussieren, um es allen zu ermöglichen, ihr Potenzial 
auszuschöpfen. 

 



Wirkung der Stiftung MyHandicap 

Zahlen allein können die individuellen Fortschritte hinter unserer Arbeit nicht 
vollständig abbilden, doch sie verdeutlichen die enorme Relevanz und Reichweite 
unseres Angebots. Unter dem Dach der Stiftung MyHandicap gGmbH hat EnableMe 
Deutschland im vergangenen Jahr die digitale Teilhabe und Selbstbestimmung 
massiv vorangetrieben. Die folgende Übersicht gibt Einblick in unsere Wirkkraft und 
zeigt, wie wir Menschen durch Informationen, Austausch und direkte Mitgestaltung 
täglich begleiten. 

65'000 Menschen haben wir in Deutschland jeden Monat auf ihrem Weg zu mehr 
Inklusion und Selbstbestimmung im Alltag begleitet. 

Information: Wissenswertes rund um das Leben mit Behinderungen sowie News, 
Interviews und persönliche Geschichten. 

+900 Informationsartikel umfasst unser Repertoire. 

Selbsthilfe-Forum: Die anonyme Community für Betroffene und Angehörige, wo sie 
Antworten auf ihre Fragen erhalten. 

+15'500 registrierte Mitglieder zählt das Selbsthilfe-Forum. 

Insights: Menschen mit Behinderung testen Dienstleistungen und Produkte, damit 
sie inklusiv gestaltet werden. 

+2.5 Millionen Menschen haben unsere Plattform besucht. 

3 Minuten verbrachten User*innen im Schnitt auf unserer Website. 

 



Angebote 

Orientierung durch Information 

Die gezielte Erweiterung unseres Content-Portfolios im Jahr 2025 trägt dem 
wachsenden Bedarf an fundierter Fachexpertise im Bereich moderner Hilfsmittel 
Rechnung. Durch strategische Kooperationen mit renommierten Partnern wie der 
Meyra GmbH und HKK Bionics konnten wir spezialisierte Fachbeiträge realisieren, 
die tiefgehende Einblicke in die Rollstuhlversorgung sowie die technologischen 
Entwicklungen bei Handorthesen bieten. Mit diesen Synergien schaffen wir wertvolle 
Wissensressourcen, die Betroffenen und Fachkreisen gleichermaßen eine fundierte 
Orientierung im komplexen Markt der Hilfsmittel ermöglichen. 

Unser Ausbau des Informationsbereichs ‚Arbeitswelt‘ adressiert die drängendsten 
Fragen moderner Personalstrategie. Durch fundierte Beiträge bieten wir Orientierung 
in einem dynamischen Marktumfeld. Neue Schwerpunktthemen umfassen unter 
anderem den Paradigmenwechsel hin zum Skill-based Hiring, die Relevanz inklusiver 
Kommunikation sowie die Differenzierung zwischen Chancengleichheit und echter 
Gerechtigkeit. Zudem unterstützen wir Betriebe dabei, ihr Employer Branding inklusiv 
und zukunftssicher zu gestalten. 

Community 

Unser Selbsthilfe-Forum ist ein Ort, an dem Menschen mit Behinderungen und 
chronischen Krankheiten niederschwellig mit anderen Betroffenen in Kontakt treten, 
Fragen stellen, Erfahrungen teilen und einander unterstützen. Die Moderator:innen 
sorgen für einen wohlwollenden, konstruktiven Dialog und leiten spezifische Fragen 
an ehrenamtliche Fachpersonen weiter. 

Wie wichtig dieses Zusammenspiel zwischen persönlichem Austausch und 
Fachwissen ist, zeigt die Geschichte von Frank*. Er schildert, dass sein 8-jähriges 
Patenkind mit Autismus und ADHS immer wieder aggressive Ausbrüche hat, was die 
Familie stark belastet. Ein Gespräch mit anderen Betroffenen sowie Empfehlungen 
geeigneter Fachstellen bringen Erleichterung und helfen Frank, sein Patenkind besser 
zu verstehen. 

Für frischen Wind in der Community hat die Umstellung auf eine neue Technologie 
gesorgt. Die mittlerweile über 15’500 registrierten Mitglieder halfen mit ihrem 
Feedback tatkräftig bei der Weiterentwicklung mit.  

«Besonders wertvoll ist, dass EnableMe nicht stehen bleibt, sondern sich stetig 
weiterentwickelt. Ich bleibe gerne dabei und bin gespannt auf das, was kommt.» 

-Bernd langjähriger User 

U30 EnableMe Community 

Dank der Unterstützung der RWE Foundation konnten wir die U30 Community 
erfolgreich etablieren und jungen Menschen mit Behinderungen oder chronischen 
Krankheiten einen Raum für den gegenseitigen Austausch bieten. Die Plattform 
verzeichnete seit dem Start ein stetiges Wachstum und wurde durch eine 

 



kontinuierliche Präsenz in den sozialen Medien ergänzt. Die in der Anfangsphase 
gewonnenen Erkenntnisse über die Bedürfnisse der Zielgruppe wurden bereits 
genutzt, um die Community im Rahmen eines umfassenden Re-Launchs gezielt 
weiterzuentwickeln. 

«Cool, danke für deine Motivation. Ich kenne das, meine Familie und meine freundin 
kann es auch nicht nachvollziehen, wie ich erschöpft sein kann bei Alltäglichen 
sachen. [...] Sich andauernd Rechtfertigen zu müssen, mich erklären ständig das 
ich mich erschöpft fühle, ist echt mühsam. Daher schreibe ich meine Anliegen in 
die Community hier.» 

-Isabel 

Jobportal 

Gemeinsam für einen inklusiven Arbeitsmarkt 

Seit Januar 2024 kooperiert EnableMe Deutschland mit myAbility.jobs, um die 
berufliche Inklusion von Menschen mit Behinderungen oder chronischen 
Erkrankungen zu beschleunigen. Durch die technische Integration landen alle 
Ausschreibungen von myAbility.jobs direkt in unserem Jobportal. Unternehmen 
profitieren von der kombinierten Reichweite beider Plattformen und einer 
professionellen Aufbereitung ihrer Anzeigen. Bewerber wiederum finden eine 
zentrale Anlaufstelle mit attraktiven, barrierefreien Jobs. So verbinden wir effektiv 
Talente mit Unternehmen, die Inklusion als Chance begreifen. 

Insights 

Mit EnableMe Insights gestalten wir Inklusion messbar und erlebbar. Unsere 
Forschungsplattform nutzt partizipative Methoden, um Produkte und 
Dienstleistungen direkt mit der Zielgruppe zu entwickeln. Durch die Einbindung von 
Expert:innen in eigener Sache, Menschen mit sichtbaren und nicht-sichtbaren 
Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, identifizieren wir Barrieren frühzeitig 
und schaffen innovative, barrierefreie Lösungen. 

SafeSpace 

SafeSpace ist das Ergebnis einer wegweisenden Kooperation zwischen EnableMe 
und dem Competence Center for Diversity, Disability and Inclusion der Universität 
St.Gallen (CCDI). Dieses wissenschaftlich fundierte, umfragebasierte Tool bietet eine 
gezielte Unterstützung für Menschen mit nicht-sichtbaren Behinderungen im 
Berufskontext und begleitet Unternehmen aktiv auf ihrem Weg zu mehr Inklusion. 

Internationales Netzwerk 

Hand in Hand mit unserem globalen Netzwerk setzt die Stiftung MyHandicap 
gGmbH durch EnableMe Deutschland wichtige Impulse für eine inklusive Zukunft 
und festigt so unsere gemeinsame internationale Präsenz. An dieser Stelle 
präsentieren wir gerne auch ausgewählte Projekte aus dem globalen EnableMe 
Netzwerk.  

 



Connect  

EnableMe Connect bringt Jugendliche mit Behinderungen und inklusive Lehrbetriebe 
in der Schweiz zusammen. In ungezwungener Atmosphäre haben junge Menschen 
die Möglichkeit, direkt mit Ausbildungsverantwortlichen ins Gespräch zu kommen, 
Kontakte zu knüpfen und ihre Stärken hervorzuheben. 2025 wurden vier Pilot-Events 
in St.Gallen, Zürich, Bern und Basel durchgeführt. 

Einer der Teilnehmenden war Niazi. Der junge Mann lebt mit einer Beinamputation 
und hat einen Migrationshintergrund. Sein Traum: eine Lehrstelle in der Gastronomie. 
Doch die Absagen häufen sich und mit ihnen wachsen auch seine Zweifel. Bis Niazi 
am Connect-Event in Zürich teilnimmt. Ausbildungsverantwortliche zu treffen, die 
unvoreingenommen auf ihn zugehen, verleiht ihm neues Selbstvertrauen. Nur einen 
Monat später kann Niazi seinen Lehrvertrag unterschreiben. 

KI-basierte Unterstützung: Der SmartHelper 

Künstliche Intelligenz fungiert als Schlüsseltechnologie, um individuelle Teilhabe 
durch maßgeschneiderte Lösungen effizient zu skalieren. Ein zentraler Meilenstein 
war hierbei die Einführung des SmartHelper im Mai 2025. Als intelligentes 
Empfehlungssystem ermöglicht das Tool eine bedarfsgerechte Unterstützung für 
Menschen mit Behinderungen und chronischen Erkrankungen. Auf Basis verifizierter 
Quellen liefert das System präzise Antworten und kontextbezogene Informationen, 
die den Weg zu einem selbstbestimmten Leben ebnen. 

Einige Namen sind geändert. 

 

 



Wirkungsmodell 

Zielgruppe: Menschen mit Behinderungen und/oder chronischen Krankheiten sowie 
deren Angehörige in der Schweiz, Deutschland, Ukraine, Kenia, Marokko und darüber 
hinaus. 

Unser Ansatz: Wir befähigen Menschen zur Selbsthilfe und bieten Unterstützung 
über das gesamte Spektrum von Behinderungen und chronischen Krankheiten 
hinweg. 

Wir machen jede Spende so wirksam wie möglich. Wir fördern gezielt Projekte, die 
messbare Ergebnisse zeigen und sich laufend verbessern lassen. 

Wir bauen Lösungen, die Teilhabe für alle ermöglichen. Wir verhelfen Unternehmen 
mit konkreten Tools zu mehr Inklusion. 

Portfolio 

Beratung: Peer-Austausch, KI-gestützte Beratung (SmartHelper), Beratung durch 
Information. 

Arbeit: Menschen für die Arbeitswelt stärken, Menschen und Jobs 
zusammenbringen, Unternehmen befähigen. 

97% aller Behinderungen treten nach der Geburt auf, oft im Erwerbsalter. 

Input: 35 Expert:innen, +100 Freiwillige, +100 Partnerorganisationen, +15'500 
Mitglieder, +20 Jahre Erfahrung & ein internationales Netzwerk digitaler Plattformen. 

Output: Beratung: Austauschprogramme, KI-gestützte Beratung, Information. Arbeit: 
Individuelle Wege, Job-Plattformen & Inklusionsservices für Arbeitgeber. 

Outcome: Bis 2030: Eine Million Menschen beraten; 10'000 Menschen in den 
Arbeitsmarkt begleiten; Inklusion in über 100 Firmen verankern. Perspektive & 
Selbstwirksamkeit schaffen. 

Impact: Langfristig: Finanzielle Unabhängigkeit und Teilhabe für Menschen mit 
Behinderungen; ein Arbeitsmarkt, in dem Inklusion die Norm ist; eine stärkere 
Gesellschaft. 

Dank Ihrer Unterstützung wird niemand mit einer Behinderung allein gelassen und 
aus jeder Herausforderung kann ein neuer Weg werden. 

Beitrag zu den Zielen für eine nachhaltige Entwicklung  

Die Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen sind Teil der 
Agenda 2030 und betreffen Themen wie Gesundheit, Bildung und Arbeit. Auch 
Deutschland verfolgt diese Ziele. Unsere Angebote leisten einen Beitrag zur 
Umsetzung: 

 



SDG 1: Keine Armut: Die EnableMe Community unterstützt Menschen mit 
Behinderungen dabei, durch das Teilen von Informationen und gezielten Ratschlägen 
Zugang zu finanziellen Hilfen und Unterstützungsprogrammen zu finden. Zusätzlich 
fördert die Plattform den Austausch zu Arbeitsthemen, wodurch Mitglieder wertvolle 
Einblicke in berufliche Möglichkeiten erhalten und ihre Chancen auf finanzielle 
Sicherheit verbessern. Unser Jobportal fördert Inklusion in der Berufswelt. Dies trägt 
dazu bei, Armut zu verringern und die Lebensqualität zu steigern. 

SDG 3: Gesundheit und Wohlergehen: Durch den Peer-Ansatz und die Hilfe zur 
Selbsthilfe lernen die Mitglieder von den Erfahrungen anderer, was ihnen hilft, besser 
mit ihren Herausforderungen umzugehen. Dies stärkt das Wohlbefinden und 
unterstützt die nachhaltige Bewältigung gesundheitlicher Herausforderungen. 

SDG 4: Hochwertige Bildung: Unser Peer-Ansatz fördert Kompetenzen wie 
Selbstbewusstsein, Eigenverantwortung und Problemlösungsfähigkeit. Dies 
verbessert die Chancen, Schule, Ausbildung oder Studium erfolgreich zu absolvieren. 

SDG 8: Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum: Wir unterstützen 
Menschen mit Behinderungen dabei, ihre beruflichen Fähigkeiten weiterzuentwickeln 
und Zugang zu menschenwürdigen Arbeitsplätzen zu erhalten. Dies trägt sowohl zu 
ihrem individuellen wirtschaftlichen Wachstum als auch zur Förderung einer 
inklusiven Wirtschaft bei. 

SDG 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur: Durch die Nutzung digitaler 
Plattformen fördern wir den Zugang zu innovativen Lösungen und technologischer 
Infrastruktur, die speziell auf die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen 
zugeschnitten sind und unterstützen so deren Teilhabe an der digitalen Gesellschaft. 

SDG 10: Weniger Ungleichheiten: Durch die Vernetzung von Menschen mit 
Behinderungen und den Austausch von Wissen und Erfahrungen trägt die EnableMe 
Community dazu bei, soziale Ungleichheiten abzubauen und die gesellschaftliche 
Inklusion zu fördern. Dank des Austauschs können die Mitglieder aktiv an 
gesellschaftlichen Diskussionen teilnehmen, ihre Meinung einbringen und sich als 
Teil einer unterstützenden Gemeinschaft fühlen. Dies stärkt ihre Selbstbestimmung 
und Teilhabe in der Gesellschaft. 

SDG 17: Partnerschaften zur Erreichung der Ziele: Inklusion ist eine 
gemeinschaftliche Aufgabe. Wir arbeiten in allen Programmen eng mit 
verschiedenen Partnern zusammen. 

 



Kooperationspartner:innen, Unterstützer:innen und Spender:innen 

Unser Dank gilt all unseren Kooperationspartner:innen und Spender:innen für ihre 
wertvolle Unterstützung der letzten Jahre. Diese Partnerschaften ermöglichen es 
unserer Stiftung, Fachwissen zu teilen und Synergien effizient zu nutzen. Dank dieses 
starken Netzwerks können wir Menschen mit Behinderungen und chronischen 
Erkrankungen durch fundierte Information, Motivation und Beratung zur Seite stehen 
und gemeinsam einen positiven Beitrag für eine inklusive Gesellschaft leisten. 
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Team (Stand 31.12.2025) 
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Finanzbericht 

Erträge 

Im Geschäftsjahr 2025 wurde ein Umsatz von EUR 424.172,84 erwirtschaftet. Dieser 
Umsatz setzt sich hauptsächlich zusammen aus Spenden in der Höhe von EUR  
358.543,17, die weiteren Zugänge sind Umsatzerlöse in Kooperationen mit 
Unternehmen. 

Ausgaben 

Die Ausgaben belaufen sich auf EUR  295.894,67 im Geschäftsjahr 2025. Inklusive 
Zinsen in der Höhe von EUR 215,08 resultiert ein Überschuss in der Höhe von EUR 
111.081,51 (Vorjahr EUR 16.501,79). Als operative, projektumsetzende Organisation 
sind die Hauptkosten Personalaufwendungen. 

Position 7c verschiedene betriebliche Kosten  

Diese Position besteht hauptsächlich aus zwei projektbasierten Kostenblöcken, den 
Projektkosten und Lizenzen für den Betrieb der Plattform und Projektkosten im 
Zusammenhang mit der U30 Community sowie Fortbildungskosten. 

Die restlichen betrieblichen Kosten sind in der Hauptsache Aufwände für 
EDV/Datenschutz sowie Kosten für Buchhaltung. 

Bilanz  

Die Bilanzsumme beträgt Ende 2025 EUR 244.728,70 und das Guthaben bei 
Kreditinstituten liegt bei EUR 234.614,29. 

Bescheinigung Jäkel & Höpner Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Stiftung MyHandicap gemeinnützige GmbH, München, Jahresabschluss zum 
31.12.2025 

Wir haben auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss bestehend aus Bilanz, 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang der Stiftung MyHandicap 
gemeinnützige GmbH für das Geschäftsjahr vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 unter 
Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden 
Regelungen des GmbH-Gesetzes und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrages bzw. der Satzung erstellt. 

Grundlage für die Erstellung waren die von uns geführten Bücher und die uns darüber 
hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht 
geprüft haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. 

Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden Regelungen 
des GmbH-Gesetzes und den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags bzw. der Satzung liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. 

 



Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der 
Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für die Erstellung von 
Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz und der 
Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchführung 
und des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden. 

München, 15. April 2026  

Heike Höpner, Steuerberaterin 
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